	Nr.
	
	Betriebsanweisung


	

	Baustelle:
	
	Arbeitsplatz:
	

	Betrieb:
	
	Tätigkeit:
	

	freigegeben (Unterschrift):
	Erfassungsdatum:
	

	Anlage/Betriebsmittel

	Baustellenkreissägen

	Einsatz von Baustellenkreissägen

	

	Gefährdungen für Mensch und Umwelt
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	–
Mechanische Gefährdungen: Schnittgefährdungen durch das schnelllaufende Sägeblatt, Rückschlag beim Verklemmen des Schnittgutes, Verletzungen durch Späne, Splitter bzw. Bruch des zu schneidenden Materials, Stolpern, Stürzen

–
Physikalische Gefährdung: Lärm

–
Elektrische Gefährdung: Gefährliche Körperströme durch Berühren unter Spannung stehender Teile



	Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln
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	–
Betriebsanleitung des Herstellers der Baustellenkreissäge beachten

–
Abstand des Spaltkeils vom Sägeblatt max. 10 mm

–
Spalt beiderseits des Sägeblattes zur Tischeinlage (Tischlippen) max. 5 mm

–
Schutzhaube möglichst dicht über das Werkstück absenken

–
Hilfseinrichtungen, wie Parallelanschlag, Winkelanschlag, Keilschneideeinrichtung, Schiebestock auf Vollzähligkeit und Benutzbarkeit prüfen

–
Nur gekennzeichnete Kreissägeblätter verwenden (bei Verbundkreissägen mit Angabe der max. zulässigen Drehzahl)

–
Sägeblätter mit Brandflecken aussondern

–
Funktionsprüfung der Sicherheitseinrichtungen, z.B. Wiederanlaufsperre vor Beginn der Sägearbeiten

–
Auf einen sicheren Standplatz bei der Arbeit an der Kreissäge achten

–
Standplatz von Hindernissen und Materialresten freihalten (Ordnung und Sauberkeit am Arbeitsplatz)

–
Erforderliche Hilfseinrichtungen, wie Parallelanschlag, Winkelanschlag, Keilschneideeinrichtung, Schiebestock benutzen

–
Keine Kunststoffwerkstücke sägen (Überhitzung des Sägeblattes) bzw. spezielle Sägeblätter benutzen

–
Splitter und Späne nur bei stehendem Sägeblatt und nicht mit bloßen Händen vom Sägetisch entfernen

–
Bei Verlassen des Arbeitsplatzes die Kreissäge ausschalten

–
Im Lärmbereich der Kreissäge Gehörschutz benutzen

–
Im Bereich des rotierenden Sägeblattes keine Handschuhe tragen



	
	
	Verhalten bei Störungen
	Feuer:
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	–
Kreissäge stillsetzen und gegen Wiederinbetriebnahme sichern

–
Aufsichtführenden informieren



	
	
	Verhalten bei Unfällen, Erste Hilfe
	Notruf:
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	–
Baustellenkreissäge ausschalten (spannungslos schalten)

–
Selbstschutz beachten, Erste Hilfe erst dann leisten, wenn der Verletzte sich außerhalb des Stromkreises befindet bzw. die Kreissäge freigeschaltet ist

–
Erste-Hilfe-Maßnahmen: Bei Schnittverletzungen Blutungen stillen, verletzte Gliedmaßen ruhig stellen, Schockbekämpfung, abgerissene Gliedmaßen gekühlt im Plastikbeutel mitgeben

–
Ersthelfer: …

–
Zuständiger Arzt oder Krankenhaus: …

–
Aufsichtführenden informieren

	Instandhaltung, Prüfungen

	
	–
Arbeitstägliche Sicht- und Funktionsprüfung der Sicherheitseinrichtungen durch den Maschinenführer

–
Baustellenkreissägen sind gemäß dem in der Gefährdungsbeurteilung festgelegten Prüfzeitraum ..... bzw. mind. einmal jährlich durch einen befähigte Person (Sachkundigen) zu prüfen

–
Wiederholungsprüfungen ortsveränderlicher elektrischer Betriebsmittel auf Baustellen alle 3 Monate       (bei Fehlerquote < 2 % bis 6 Monate)

–
Wartungs-, Instandhaltungs- und Reparaturarbeiten durch fachkundige Personen, die vom Unternehmer dazu beauftragt sind bzw. durch vom Hersteller benannte Fachfirmen

	Der vorliegende Entwurf muss z. B. auf eventuell veränderte Rechtsvorschriften überprüft werden. Er ist durch unternehmens-, arbeitsplatz- bzw. tätigkeitsbezogene Angaben zu ergänzen und durch Unterschrift zu bestätigen.
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